
Impressum: Die LINKE Lahn-Dill, 

Kreisstr. 88, 35583 Wetzlar. 

E-Mail: h.schaus@ltg.hessen.de

Telefon: 06441/9823540

V.i.S.d.P.: Hermann Schaus MdL

Sozial gerecht. 
 Nachhaltig. Für alle!   

Oberbürgermeister 
 für Wetzlar!

Problemfall B49!

KEIN Tunnel in Dalheim und 
KEINE neue Hochstraße – 
FÜR den Ausbau einer 
Umgehungsstraße über 
die bestehende Straße im 
Dillfeld!

Wetzlar, digital! 

Internet gehört zwi-
schenzeitlich zur 
Daseinsvorsorge 
– schneller Ausbau 
der Netze in ALLEN 
Stadtteilen!

Lebenswerte Altstadt!

Erhalt des Wetzlarer Kul-
turerbes - sofortiger STOPP 
des PARKHAUSBAUS 
in der Altstadt. KITA Mari-
enheim erhalten!

Mehr Transparenz!

Im Rathaus mehr 
direkte DEMOKRATIE 
wagen durch Bür-
gerinnen- und Bür-
gerbegehren, mehr 
Kompetenzen für den 
Ausländerbeirat!

Hermann Schaus 

@heschaus

hermann-schaus.de

Mehr Informationen fi nden Sie:

@heschaus

@schaushermann



#Wetzlarsozial

Wilhemsturm Dillenburg

Hessen ist eines der reichsten Bundesländer in 
Deutschland. Dennoch gibt es auch hier eine ständig 
wachsende Armut, die jetzt in der Corona-Zeit noch 
weiter steigt und zudem ganz neue Personengruppen 
unverschuldet trifft. Die Armutsprobleme müssen und 
können (!) verringert werden, wenn eine gerechte  
Umverteilung des Reichtums vorgenommen wird, um 
insbesondere die Kommunen zu entlasten. 

Auch die Stadt Wetzlar braucht mehr Geld aus dem 
Länderfinanzausgleich. Deshalb trete ich dafür ein, dass 
Superreiche und sehr reiche Menschen angemessen 
besteuert werden und durch eine einmalige Vermögens-
abgabe sowie durch eine dauerhafte Vermögenssteuer, 
mit einem Freibetrag von 1.000.000 Euro, zur Finanzie-
rung des Allgemeinwohls stärker beitragen!

 

Meine Schwerpunkte als Oberbürgermeister sind:

[ Ausbau der sozialen Infrastruktur in Wetzlar (mehr 
Barrierefreiheit, Inklusion),

[ Ausbau von Gemeinschaftseinrichtungen, 
 Begegnungsstätten und Frauenhaus,
 
[ Mehr sozialer Wohnungsbau und preiswerte 
Wohnungen. 

[ Bessere Bezahlung für die Erzieherinnen und Erzieher.

[ Ausbau der städtischen Kindertagesstädten (Kitas) 
und Verbesserung der Konzepte,

[ Verbesserung des Dienstleistungsangebots der 
Stadtverwaltung,

[ Preiswerten Zugang zu Kulturangeboten für 
benachteiligte Menschen,

[ Unverzüglicher Beginn eines Neubaus des 
Schwimmbades,

[ Mehr direkte Bürgerbeteiligung - Durchführung von 
Vertreterbegehren bei zentralen Entscheidungen
Durchführung von jährlichen Verfahren zu 
Bürgerhaushalten,

[ Mehr Kompetenzen für den Ausländerbeirat, 

Lahnbrücke Wetzlar

[ Wetzlar erklärt sich zum „sicheren Hafen“,

[ Klar gegen rechts - Weitere Unterstützung 
antifaschistischer Initiativen,

[ Belebung der Innenstadt (gemeinsames Konzept), 
 
[ Klimanotstand ausrufen! Alle Projekte strikt an 
Umweltverträglichkeit koppeln,

[ Für Naturschutz gegen neues Gewerbegebiet 
Münchholzhausen/Dudenhofen,

[ Nachhaltige Finanzierung des Tierheimes 
sicherstellen,
 
[ Ausbau des ÖPNV-Systems; Nulltarif beim Citybus,

[ Ausbau eines geschlossenen innerstädtischen 
Radwegenetzes; Angebote von Mietfahrädern,

[ KEIN Parkhaus in der Altstadt!

[ KEIN Tunnel in Dalheim und KEINE neue 
Hochstraße – Für den Ausbau einer Umgehungsstraße 
über das Dillfeld!

[ Senkung der zu viel erhöhten Grundsteuer, wegen 
der Abschaffung der Straßenbeiträge.

Als Oberbürgermeister brauche ich 

auch eine starke Unterstützung in den 

Gremien. 

DESHALB unterstützen Sie 

bitte auch unsere Liste für die 

Stadtverordnetenversammlung in 

Wetzlar sowie unsere Kreistagsliste!

DIE LINKE wählen!

Liebe Wetzlarerinnen, liebe Wetzlarer,  

vor mehr als zwei Jahren bin ich mit meiner Familie 
nach Wetzlar gezogen. Zwischenzeitlich konnte ich 
zahlreiche Kontakte, insbesondere im außerparla-
mentarischen Bereich knüpfen und mich mit den 
politischen Verhältnissen gut vertraut machen. 
Deshalb kandidiere ich auch für die Stadtverordne-
tenversammlung.
Ich gehöre zu den Gründern der WASG (2004), die 
sich mit der PDS im Jahr 2007 zur Partei DIE LINKE 
vereinte.  

Seit 2008 bin ich Abgeordneter im Hessischen 

Landtag. In der 17. Wahlperiode (2008) war ich 
Vizepräsident des Landtags. Von 2009 bis 2020 habe 
ich als Parlamentarischer Geschäftsführer unsere 
Fraktionsarbeit wesentlich mitgestaltet. Inhaltlich 
bin ich für Innenpolitik, Polizei, Feuerwehr, Kirchen, 
Sport, Kommunalpolitik und als langjähriger 

Gewerkschaftssekretär von ver.di auch für den 
Öffentlichen Dienst und Gewerkschaftspolitik zustän-
dig. In der letzten Wahlperiode gehörte ich dem NSU-
Untersuchungsausschuss an. Im Juni 2020 wurde ich 
zum stellvertretenden Vorsitzenden des Lübcke-
Untersuchungsausschusses gewählt.


